
Einsatz ohne Belohnung 

Wenn ich das heutige Spiel zusammenfasse, würde ich sagen wir haben gekämpft, haben viel 

ausprobiert, kommuniziert und uns letzten Endes nicht belohnt. Ganz besonders möchte ich heute 

die kommunikative Leistung und den Einsatz von Hannes Kersten und Yves Krug hervorheben.  Sie 

haben gemeinsam ihr Team aus der Abwehr heraus koordiniert, haben Löcher im Stellungsspiel 

korrigiert und sind selbst in Verantwortung getreten. Bei Spielern die etwas Knete im Gehörgang 

hatten, erhöhten beide die Lautstärke und Dauer ihrer Kommunikation. Das Spiel war heute 

sicherlich keine leichte Aufgabe, schließlich musste die Mannschaft heute das Fehlen von Maurice 

Lorenz, Arvid Fleck und Lenny Malz kompensieren. Aber lasst uns zum Spiel kommen, denn das 

begann sehr vielversprechend. In Spielminute 3 hatten wir unsere erste hundertprozentige Chance. 

Ein Fehlpass der Staßfurter war die Vorlage für unseren Stürmer Ilyas, der den Ball dankbar annahm. 

Neben ihm war Damiano mitgelaufen, der allerdings von einem Gegner gesichert wurde, so hieß es 

Ilyas gegen den Keeper der Gäste. Der Keeper läuft Ilyas entgegen, so dass dieser verunsichert war 

und das Leder mit rechts am Keeper vorbei ins Aus schob. Es war eine phantastische Chance, die 

allerdings leichtfertig vergeigt wurde. Der nächste Abschluss kam durch Vukasin, aber zu halbherzig 

und zu einfach für den Keeper aus Staßfurt. Zu Vukasin möchte ich noch kurz anmerken, die Trainer 

bemerkten heute deutlich mehr Laufleistung über sogar 40 Minuten, weiter so Vule. Wir versuchten 

heute wirklich vieles, aber durch eigene Abspiel - oder Passfehler holten wir den Gegner immer 

wieder zurück ins Spiel und so reichte ihnen ein unachtsamer, nicht konsequenter Moment und sie 

gingen mit 0:1 in der 13. Spielminute in Führung. Das wollten wir nicht auf uns sitzen lassen, wir 

erhöhten wieder den Druck und arbeiteten an unserer Konzentration. Die Abwehr koordinierte, an 

der Seitenlinie wurde sich lautstark der Ball zugepasst, auch der Ballwechsel auf die andere 

Spielfeldseite funktionierte. Jetzt fehlte nur noch ein Tor und das ließ nicht lange auf sich warten. 

Den ersten Versuch unternahm William, aber aus spitzem Winkel ging der Ball knapp links am Tor 

vorbei, nächster Abschluss Ilyas rechts am Tor vorbei. Erst die 22. Spielminute sollte den verdienten 

Ausgleich zum 1:1 bringen. Ilyas Morgenstern bekommt 30 Meter vor dem Tor den Ball an den 

Fuß, nimmt ihn Meter für Meter mit in Richtung Strafraum und schiebt das Leder rechts am 

Keeper vorbei und es klingelt im Kasten. Jetzt konnten die Karten neu gemischt werden. Wir 

versuchten es über unsere starken Außenspieler, wobei mir besonders Louis Lampe positiv auffiel. 

Antrittsstark und wahnsinnig schnell durchbrach er immer wieder, später auch im Zusammenspiel 

mit einem starken Niclas Wolf, die gegnerischen Linien. Zentral hingegen fehlte mir etwas die 

Kondition und Aggressivität am Ball. Beispiellosen Einsatz bewiesen Rocco und William, sie waren 

Zweikampf und laufstark. Finn hingegen hatte heute gute und weniger gute Momente. Finn sei 

einfach etwas mutiger, bring deine berüchtigten, brandgefährlichen Flanken einmal öfter ins Spiel. 

Martin Münzer war heute ein großartiger Ersatz für unseren verhinderten Keeper Lenny Malz, denn 

auch wenn wir ein recht gutes Spiel machten, kamen so einige wenige Nadelstiche des Gegners 

durch unsere Reihen, aber abgesehen vom 0:1 Einschlag, hielt Martin sein und unser Netz sauber. 

Wir hatten bis Ende der 2. Halbzeit noch zahlreiche Möglichkeiten uns die 3 Punkte zu holen, aber 

egal ob Abschluss durch Linus Rothmann der heute unglaublich viel Laufbereitschaft zeigte, Yves 

Krug, Hannes Kersten, Denis Hein, Ilyas Morgenstern oder William Kohl und zahlreicher guter 

Eckstandards blieb es bis zum völlig unerwartetem Abpfiff beim 1:1.  

Ich möchte kurz nochmal ein paar Worte an Denis richten. Denis, geiler Fußballer, zweikampfstark, 

ballfordernd, mitreißender Wille zu siegen, sieht immer mitgelaufene Spieler, aber…. Denis auch 

wenn der Rasen brennt, Klappe halten, lass dich nicht provozieren, dass will der Gegner doch bloß 

herausfordern. Zeig es mit deinem Können auf fußballerische Art. Die Mannschaft braucht dich und 

wir lieben es dich im Antritt, im Abschluss und im Jubel mit deiner Mannschaft zu sehen und nicht 

mit Karten auf der Bank. Ansonsten möchte ich zum Schluss nur sagen, war heute deutlich mehr drin. 

Jungs konzentriert euch, dann belohnt euch und lernt aus jedem Spiel. 

Mannschaftsaufstellung: Martin Münzer (TW), Finn Letz, Rocco Scheffler, Louis Lampe, William Kohl, 

Linus Rothmann, Vukasin Desivojevic, Hannes Kersten, Damiano Zavatta, Ilyas Morgenstern (1), 

Dorian Ehrich, Yves Krug, Niclas Wolf, Denis Hein 

 


